
Protokoll  
der Jahreshauptversammlung des Freundschafts- und Fördervereins 

Stuhr-Ostrzeszów  
vom 13.03.2013 

 
 
Beginn: 19.30 Uhr 
 
Teilnehmer:  s. Teilnehmerliste 
 
 
Tagesordnung (gemäß Einladung vom 10.02.2013): 
    1.)  Eröffnung und Begrüßung 
    2.)  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
    3.)  Genehmigung der Tagesordnung 
    4.)  Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
    5.)  Bericht der Vorsitzenden 
    6.)  Bericht des Kassenwarts 
    7.)  Bericht der Kassenprüfer 
    8.)  Entlastung des Vorstands 
    9.)  Wahl einer Wahlleiterin / eines Wahlleiters 
  10.)  Ostrzeszów steht sich vor: ein Kurzfilm  
  11.)  Ausblick auf Aktivitäten des FFVSO 
  12.)  Verschiedenes: Bekanntgaben, Anfragen, Anregungen 
 
zu TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 
Die Vorsitzende Barbara Backen begrüßt die Anwesenden. 
Es sind zwölf stimmberechtigte Mitglieder erschienen (s. Anwesenheitsliste). 
 
 zu TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
Die Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.  
 
zu TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form (s. Einladung vom 10.02.2013) einstim-
mig genehmigt. 
 
zu TOP 4: Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung  
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 28.03.2012 wird einstimmig genehmigt. 
 
zu TOP 5: Bericht der Vorsitzenden 
Barbara Backen gibt einen Rückblick auf Ereignisse im Jahr 2012: 
 
Vom 7. – 10. September 2012 besuchten offizielle Vertreter der Gemeinde und des För-
dervereins sowie Angehörige der Feuerwehr und des Tennisvereins aus Ostrzeszów die 
Gemeinde Stuhr. Die Tennisspieler wurden privat, die anderen Gäste in einem Hotel un-
tergebracht.  
Die offiziellen Teilnehmer besuchten am 8.9. vormittags die Stadt Syke, während die Ten-
nisspieler ein Turnier mit Brinkumer Spielern durchführten. Für den Nachmittag hatte der 
FFVSO ein Grillfest auf dem Ostrzeszów-Platz vorbereitet, an dem nicht nur die polni-
schen Gäste, sondern auch Anwohner des Quartierplatzes sowie Mitglieder und Freunde 
des FFVSO teilnahmen. Am Abend besuchten die Gastgeber mit ihren Gästen das Wein-
fest in Alt-Stuhr. 



Sonntag, der 9.9., war der Tag des „Offenen Denkmals“. Am Vormittag wurde das Rauch-
haus in Varrel besucht und anschließend das Sommerfest auf dem Gut Varrel. Nach dem 
Mittagessen folgte die Besichtigung der Ortsfeuerwehr Brinkum. Abschließend traf man 
sich zu einem gemeinsamen Essen im Restaurant „Wiesengrund“. 
 
Am 14.12.2012 trafen erneut Vertreter/-innen von drei Sozialeinrichtungen Ostrzeszóws in 
Stuhr ein, um ihre Produkte auf dem Stuhrer Weihnachtsmarkt anzubieten. Wie alljährlich 
besuchten die Gäste noch am Ankunftstag den Bremer Weihnachtsmarkt. Es wird über-
legt, auf diesen Abendbesuch Bremens zu verzichten, weil er für die ohnehin ermüdeten 
Gäste eine zusätzliche Belastung bedeutet.  
Die Gäste waren wie immer mit dem Umsatz ihrer Produkte zufrieden.  
 
Am 4.3.2013 fand in  Hannover eine Feier anlässlich der 20-jährigen deutsch-polnischen 
Partnerschaft Niedersachsens statt. Polnische Gäste und der neue Niedersächsische Mi-
nisterpräsident Weil hielten die Festreden; es moderierte Steffen Möller.  
 
zu TOP 6: Bericht des Kassenwarts 
Otto Kähler stellt den Geschäftsbericht für das Jahr 2012 vor. Einnahmen in Höhe von 
1.493,00 € stehen Ausgaben in Höhe von 1.023,98 € gegenüber. Zusammen mit dem  
Guthaben aus dem Jahre 2011 (3.878,31 €) beträgt der Kassenstand am 31.12.2012  
4.347,33 €.  
Im laufenden Haushaltsjahr sollen damit  Austauschbegegnungen zwischen Stuhr und 
Ostrzeszów gefördert werden. 
 
zu TOP 7: Bericht der Kassenprüfer 
Jürgen Ehlers und André Kilian haben am 07.03.2013 die Kassenführung geprüft. Jürgen 
Ehlers berichtet, dass die Kasse übersichtlich geführt worden sei und dass sich keine Be-
anstandungen ergeben hätten. 
. 
zu TOP 8: Entlastung des Vorstands 
Jürgen Ehlers stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstands. 
Der Vorstand wird einstimmig (bei Enthaltung der Vorstandsmitglieder) entlastet. 
 
zu TOP 9: Nachwahl einer Kassenprüferin / eines Kassenprüfers: 
Die Vorsitzende erläutert, dass Jürgen Ehlers zweimal als Kassenprüfer tätig war und laut 
Vereinssatzung ersetzt werden muss. André Kilian wurde im letzten Jahr für zwei Jahre 
zum Kassenprüfer gewählt und bleibt somit für ein weiteres Jahr im Amt. 
Als zweiter Kassenprüfer wird Michael Kalusche vorgeschlagen. Er wird einstimmig (bei 
eigener Enthaltung) gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
Zu TOP 10: Ostrzeszów stellt sich vor 
Es werden zwei Kurzfilme gezeigt, die unsere polnischen Partner hergestellt haben: 
a) Bilder aus Ostrzeszów (10 Min.) 
b) Begegnungen der Partner in Stuhr und Ostrzeszów von 2000 – 2011 (25 Min.) 
 
zu TOP 11: Ausblick auf Aktivitäten im Jahr 2013 

 Es soll zu einer Fahrradtour nach den Sommerferien eingeladen werden. Die Ver-
einsmitglieder werden nicht nur per E-Mail informiert, sondern auch  - soweit mög-
lich -  persönlich angesprochen.  

 Es wird vorgeschlagen, eine Veranstaltung zu organisieren, die nicht nur Mitglieder 
des FFVSO, sondern auch polnische Mitbürgerinnen und Mitbürger in der Gemein-



de anspricht. Es wurde z.B. wiederholt angefragt, ob noch einmal eine touristische 
Fahrt wie 2011 nach Polen angeboten werden könne. 

 Es wird deutlich zum Ausdruck gebracht, dass zwischen den Menschen aus Ost-
rzeszów und Stuhr nicht nur Begegnungen auf offizieller Ebene stattfinden sollten, 
sondern dass der Kontakt zur „normalen“ Bevölkerung gesucht werden sollte, un-
abhängig von den Zielen der Gemeinde. Daneben sollte sich der Verein weiterhin 
als Vermittler für Begegnungen neuer Vereine bzw. Interessensgruppen verstehen.  
 

zu TOP 12: Verschiedenes: Bekanntgaben, Anfragen, Anregungen 
Die Gemeindeverwaltung hat mitgeteilt, dass sie den Partnerschaftsvereinen der Gemein-
de Stuhr am Sonnabend von 17.00 – 19.00 Uhr die Möglichkeit bietet, sich am gemeinde-
eigenen Stand auf der Frühjahrs- und Gewerbeschau (19. – 21. April 2013) zu präsentie-
ren.   
 
 
 
  
 
Ende: 22.00 Uhr 
 
   
 
 
 
 
Anne Kähler         Barbara Backen 
Protokollantin          1. Vorsitzende 


